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Medienmitteilung Gemeindeversammlungsbeschlüsse, 18. Juni 2026 
 
22 Stimmberechtigte (4.8% der Stimmbevölkerung) nahmen an der Gemeindeversammlung teil.  
Die Jahresrechnung 2025 wurde mit einem Ertragsüberschuss im Gesamthaushalt von CHF 116'227.55 
genehmigt. Weiter wurden die Abrechnungen zu den Verpflichtungskrediten für die Revision des 
Baureglements und der Festlegung der Gewässerräume sowie für die Erweiterung und Erneuerung der IT-
Infrastruktur der Gemeindeverwaltung jeweils mit Kreditunterschreitungen zur Kenntnis genommen. 
Die Stimmbevölkerung wurde weiter über das Geschäft Veräusserung der (Teil-)Baulandparzelle Nr. 26 
«Wyhalde» informiert. Die (Teil-)Baulandparzelle soll nicht weiter gehortet werden, sondern ist, wenn 
möglich, zu veräussern und mit einer Bauverpflichtung von zwei Jahren ab Kaufdatum zu überbauen. Die 
Erschliessung ist in nächster Nähe vorhanden, der Bauuntergrund besteht grösstenteils aus Nagelfluh. Die 
Parzelle befindet sich in der Wohnzone W1 und steht teils im Waldabstand. Aus der Stimmbevölkerung 
wurde vor allem das Bedenken, weil sich die Parzelle im blauen Gefahrengebiet, mittlere Gefährdung 
befindet, geäussert. Trotzdem wurde der Veräusserung der (Teil-)Baulandparzelle mit grosser Mehrheit 
zugestimmt. Der Gemeinderat wurde somit mit den Verkaufsverhandlungen beauftragt. 
Die Stimmbevölkerung wurde zudem über den Baustart des Projekts Wasserbauplan Chise des 
Wasserbauverbands Chisebach, welches in Herbligen im Herbst 2026 startet, orientiert. Auch beginnt im 
August 2026 die Sanierung der Schiessanlage «Wolfeburg», die Arbeiten werden voraussichtlich im 
Sommer/Herbst 2027 beendet. 
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